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le o nun er a en
FussBa~~ Die Damen

des SV Frensdorf
punkten gegen den
Abstieg aus der
Landesliga Nord: 4:2

gegen Frickenhausen.

Frensdorf - Es ist zwar noch
nichts entschieden, aber die
Landesligafußballerinnen des
SV Frensdorf (8.) haben alle
Trümpfe in der Hand. Nach ei-
nem 4:2 (3:0)-Heimsieg über
den TSV Frickenhausen (7.) ha-
ben die SVFlerinnen vor dem
letzten Spieltag mit drei Punk-
ten Vorsprung auf den Relegati-
onsplatz die besten Karten' im
Rennen um den Klassenerhalt.
In einem mitreißenden und

gutklassigen Spiel der Landesli-
ga setzte die Heimelf vor 130
Zuschauern nach erstem Abtas-
ten binnen vier Minuten ein
deutliches Ausrufezeichen. In
der 16. Min. schickte Kati Kauf-
mannYoungster Melanie Friedel
auf die Reise, die ihren Widersa-
cherinnenauf und davon lief und
überlegt nach innen auf die mit-
gelaufene Tanja Zillig ablegte.
Die ließ sich nicht bitten und
vollstreckte in Torjägermanier.
Der SV Frensdorf war hell-

wach, erkämpfte sich erneut den
Ball und Yvonne Zahns Steilvor-
lage schloss Friedel überlegt
zum zweiten Treffer ab (17.
Min. ). Als Zillig drei Minuten
später im Strafraum unsanft von
den Beinen geholt wurde, ent-

Die Frensdorferin Tanja Zillig jubelt nach ihrem Tor zum 1:0 gegen den TSV Frickenhausen
. Foto: sportpress

schied der souveräne Schieds-
richter Müllich auf Strafstoß,
den Kerstin Gotthardt gewohnt
sicher verwandelte. Frickenhau-
sen fand bis zur Pause kein Mit-
tel gegen die von Libero Jasmin
Sigmund gut organisierte De-
fensive.

Als Spielführerin Zillig nach
59 Minuten und Hereingabe von
Arbenita Elshani auch noch den

vierten Treffer mit einem
Traumtor in den Winkel nachge-
legthatte, schien alles für den SV
Frensdorf gelaufen zu sein. Dass
es noch einmal spannend wurde,
war der guten Moral des Gastes
und seiner Ausnahmespielerin

Sandrä Abersfelder geschuldet.
Zuerst erlief die ansonsten von
Sabrina Schleicher gut ausge-
schaltete Studentinnen-Natio-

nalspielerin einen Steilpass und
ließ beim Abschluss Torhüterin
Katrin Höllein keine Chance
(64. ). Dann nahm sie sich einen
Freistoß aus 25 m und platzierte
ihn über die Mauer hinweg ge-
konnt in den Winkel (67.). Auch
wenn Frickenhausen nun noch
zu der einen oder anderen Chan-
ce kam, ließ sich das Heimteam
nicht mehr beeindrucken. ms
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Sandra Haderlein siegt
weiter: auch in Bayreuth vorn

Bayreuth -Insgesamt rund 2500
Teilnehmer waren beim zwölf-
ten „Maisel's FunRun" in Bay-
reuth bei bestem Laufwetter auf

den Beinen. Die Läufer aus dem

Raum Bamberg mischten ,wie-
der vorn mit. Auf dem Kurs mit
Start und Ziel an der Hinden-
burgstraße in Bayreuth, der
durch das ganze Stadtgebiet
führte, war insbesondere der
Viertelmarathon mit rund 1600
Teilnehmern stark besetzt.
Über diese Distanz gewann

bei den Männern in 33:51 Min.
Badhane Gamachu (Team
Sportinstitut Wittke). Ihm folg-
ten auf Platz 2 Bastian Grau (Ad-
vofischer~Team Icehouse, 34:42)

und auf dem dritten Rang Marco
Kürzdorfer (Advofischer~Team

Icehouse, 35:18). Bei den Frau-
engewann Anja Schneider (PSV

GW Kassel) in 37:56 vor Marie
Demuth (Team Kondi -Uni

Bayreuth, 42:54) und Annett

Kramhehr (Brauerei Maisel,

46:12). Von der DJK LC Vorra
belegte hier Gabi Bastian in

46:28 den fünften Platz im Ge-
samteinlauf(1. W45).
Im Halbmarathon gewann

Nico Jahrein (Team Sportmedi-

zin Pecher) mit einer Zeit von
1:14:21 Std. vor Tim. Höme
(Team advofischer:de~Icehouse,
1:16:49) und Timo Gieck (TV

1848 Coburg, 1:17:38). Aus dem

Raum Bamberg schaffte es Felix
Hüttner (IfA Nonstop Bam-

berg)mit 1:18:23 auf den vierten
Gesamtrang (2. MHK). Pascal

Dütsch vom SC Kemmern wur-
de mit 1:24:00 Neunter' im Ge-
samteinlauf. Über die selbe Dis-
tanz gewann bei den Frauen_

Sandra Haderlein vom SC Kem-
mern in 1:22:12 (1. W30) klar
vor ihrer Teamkollegin Elvira
Flurschütz (1:28:51, 1. W30),
die sich in einem packenden Fi-
nish gegen Irene Basten (Team
Kondi -Uni Bayreuth,1:28:52)

den zweiten Platz im Gesamt-
einlauf sicherte. Mit Isabel Wel-
ler kam eine weitere Läuferin
des SC Kemmern in 1:37:02.(2.
W40) als Gesamtachte unter die
ersten Zehn. Inder Folge konnte
sich das Kemmerner Trio auch
den Sieg in der Mannschaftswer-
tung der Fräuen vor dem Team
Advofischer Team Icehouse und
dem Team Wild Aerobic si-
chern. Bei den Männern gewan-
nendie Teams I und II des Advo-
fscher Team Icehouse vor dem
SC Kemmern. ast

Weitere Ergebnisse aus Bayreuth

Viertelmarathon: Oliver Gruben (IfA Non-
stop Bamberg) 42:57 Min. (1. MJ U18), Die-
ter Bastian (DJK LC Vorra) 44:06 (5. M45),
Thomas Steppe (SC Kemmern) 47:46 (12.
M40)

Halbmarathon: Alexander Kurz (LG Bam-
berg) 1:24:58 (3. M30), Sascha Dorsch (SC
Kemmern) 1:36:33 (16. M45), Thomas Bus-

se (SC Kemmern)1:36:51 (16. M40), Günter
Stumpf (TSV Scheßlitz) 1:48:43 (12. M55),
Linda Wagner (SC Kemmern) 1:54:57 (18.
WHI~, Clayton Wheeler (SC Kemmern)

2:01:16 (67. M45), Elisabeth Addala (DJK LC
Vorra) 2:06:30 (1. W65)

Sparkassen-Schülerlauf (2,5 km): Denny
Steppe (SC Kemmern)10:11 (6. MKU14)


